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entsteht ein Fahrradparkplatz mit Unterstellmöglichkeiten, An-
schlussbügeln, Vorrichtungen für eine Ladestation für Fahrrad-
akkus sowie einer Reparatursäule.

Der dritte Abschnitt beginnt dann unten am Bolzplatz, führt auf 
den alten Bahndamm und endet an der bereits geschlemmten 
Schotterdecke auf dem Damm.

Anfang 2028 wird schließlich der letzte Abschnitt von der Straße 
des Friedens bis zum Bolzplatz realisiert.

Ein Projekt also, das sich über einen längeren Zeitraum erstreckt. 
Dabei gibt es einiges zu beachten, sei es die Öffnung des Stau-
sees an sich oder die jederzeit freie Zugänglichkeit der Erho-
lungsmöglichkeit „Stausee Oberwald“.

Ab dem Tagesordnungspunkt 8 bis zum Tagesordnungspunkt 22 
ging es um die Auftragsvergaben für die einzelnen Gewerke zum 
Anbau unseres Hortes in der Grundschule Callenberg im Orts-
teil Langenberg.Die Baumaßnahme wird mit der Einrichtung der 
Baustelle in der letzten Schulwoche beginnen. Richtig losgehen 
wird es dann am ersten Ferientag.

Bei der Baumaßnahme wird jedoch nicht nur der Hort erweitert, 
sondern es werden vor allem die vom Gesetzgeber geforderten 
Sozial- und Besprechungsräume für das Hortpersonal geschaf-
fen. Genauso wichtig ist die Erneuerung der sanitären Anlagen. 
Alle Sanitäranlagen in der Schule stammen noch aus den frühen 
1990er-Jahren und sind ursprünglich für eine Oberschule aus-
gelegt worden. Für den Gebrauch in einer Grundschule sind sie 
daher nur teilweise uneingeschränkt geeignet.

Hinzu kommt, dass die Anlagen inzwischen sehr verschlissen 
sind. Künftig wird es auf jeder Etage die Möglichkeit geben, dass 
sowohl Jungen als auch Mädchen die Toiletten nutzen können.

An die bereits vorhandene Feuertreppe wird ein Fahrstuhl ange-
baut, damit alle Etagen barrierefrei erreichbar sind.

Sie sehen also, es handelt sich um ein sehr umfangreiches Bau-
projekt und das bei laufendem Schulbetrieb. Wir sind natürlich 
bemüht, alle Arbeiten so schnell wie möglich zu erledigen. Den-
noch wird es zu Beeinträchtigungen und auch zu Lärmbelästi-
gungen kommen. Ich bitte deshalb alle Eltern, Kinder, Lehrerin-
nen und Lehrer sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Hortes um Verständnis.

Es kam auch die Frage auf, ob der Hortanbau unter dem Ge-
sichtspunkt des demografischen Wandels und des Rückgangs 
der Kinderzahlen überhaupt notwendig ist.

Diese Frage muss ich mit einem entschiedenen Ja beantworten. 
Die Erweiterung ist notwendig, weil wir den Hortbetrieb derzeit 
nur mit einer Sondergenehmigung aufrechterhalten können. 
Ohne diese Sondergenehmigung könnten wir unserer gesetzli-
chen Verpflichtung, jedem Schulkind einen Hortplatz anzubieten, 
nicht nachkommen.

Mit dem Anbau und den Sanierungsmaßnahmen schaffen wir ei-
nen Hort, der allen gesetzlichen Vorgaben entspricht. Damit stär-

Nicht, dass es der Monat 
mit den meisten Feierta-
gen war, auch hatten wir 
in der Verwaltung sehr 
viel zu tun. Die Gemein-
deratssitzung hatte eine 
der umfangreichsten Ta-
gesordnungen, seit ich 
Bürgermeister in dieser 
Gemeinde bin und es wur-

de, glaube ich, noch nie so viel Geld in investive Maßnahmen 
gesteckt wie in dieser Sitzung. Aber kommen wir nun zur Sitzung.

Nach den Beschlüssen zu allen Formalien, damit wir die Sitzung 
ordnungsgemäß starten konnten, ging es gleich in die Vollen. 
Wir mussten uns mit einer Einwendung eines Bürgers aus Falken 
zum Haushaltsplan beschäftigen. Diese Einwendung wurde erör-
tert und abgewogen. 

Frau Müller, unsere Kämmerin, stellte dann den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung noch einmal vor. Sie können sich die-
se in diesem Amtsblatt noch einmal anschauen.

Unser Haushalt ist mit heißer Nadel gestrickt, aber wir könnten 
einen ausgeglichenen Haushalt präsentieren und gehen derzeit 
von einer Neukreditaufnahme in Höhe von 1 Million Euro aus.

Inzwischen wissen wir auch, dass unser Haushalt ohne Auflagen 
von der Kommunalaufsicht genehmigt worden ist.

Die Erstellung des Haushaltes hat aber gezeigt, dass die finan-
zielle Situation schwierig ist, aber da erzähle ich Ihnen ja nichts 
Neues. Wir müssen sparen und mein Ansatz ist es, das, was 
wir uns gemeinsam erarbeitet haben, auch zu bewahren. Denn 
sollte das Geld einmal nicht mehr reichen, müssten wir zuerst 
die freiwilligen Aufgaben streichen, was wiederum massive Ein-
schnitte in unserem gesellschaftlichen Leben zur Folge hätte. Ich 
möchte hier nur die Vereinsunterstützung, die Erstattung von Se-
mesterbeiträgen und Ähnliches nennen. Also hoffen wir, dass wir 
den Haushalt gut über das Jahr bringen und am Ende mit einer 
schwarzen Null abschließen. Das wird aber wirklich ein schwieri-
ges Unterfangen.

Der Haushalt wurde jedoch einstimmig vom Gemeinderat bestä-
tigt. Die nächsten beiden Punkte auf der Tagesordnung waren, 
zusammengefasst, zwei Beschlüsse, um einem Häuslebauer die 
Möglichkeit zu bieten, sein Haus bauen zu können. Dazu wurde 
eine sogenannte „Ergänzungssatzung“ beschlossen.

Der Radwegeausbau war der nächste Punkt. Im Sommer soll mit 
dem ersten Abschnitt begonnen werden. Nach erfolgter Aus-
schreibung hat der Gemeinderat den Auftrag zum Bau des Rad-
weges an die Firma ATS aus Chemnitz zum Angebotspreis von 
rund 1,3 Millionen Euro vergeben. Der erste Bauabschnitt verläuft 
von der B 180 (Anglereinfahrt) bis hinter den Parkplatz in Ober-
callenberg am Stausee. 

Sobald der Schnee weg ist, geht es auf der anderen Seite weiter. 
Dort beginnt der Ausbau an der Bergstraße in Reichenbach und 
führt bis zum Hintereingang des Stausees. Am Hintereingang 

DER MAI HATTE ES IN SICH,
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ken wir den Schulstandort Callenberg und erhöhen zugleich die 
Attraktivität unserer Einrichtung. Natürlich findet damit auch eine 
deutliche Aufwertung der kommunalen Immobilie statt.

Den demografischen Wandel haben wir bereits bei den Grund-
satzbeschlüssen im Jahr 2022 berücksichtigt und die ursprüng-
lich geplanten vier neuen Horträume um zwei reduziert. Damit 
hatten wir nicht nur die demografische Entwicklung im Blick, son-
dern auch den Geldbeutel.

Ich hoffe nun, dass alles seinen Gang geht und wir einen rei-
bungslos funktionierenden Bauablauf haben, sodass spätestens 
ab dem Schuljahr 2027/28 alle Schulkinder eine fast neue Schule 
nutzen können.

Wie ich heute erfahren habe, ist das kommende Jahr für unse-
re Schule auch ein ganz besonderes Jahr. Nicht nur, dass die 
Schule im Jahr 2027 ihr 40-jähriges Bestehen feiert auch unsere 
Grundschule wird dann bereits seit 20 Jahren an diesem Stand-
ort beheimatet sein. Deshalb wird die Einweihungsfeier wohl 
auch ein großes Wiedersehen vieler Ehemaliger werden, die die-
se Jubiläen gemeinsam mit uns begehen möchten. 

Insgesamt haben wir also in der Gemeinderatssitzung am 
26.05.2026 Aufträge in Höhe von knapp 2,3 Millionen Euro ver-
geben.

Diese Summe kommt natürlich nicht vollständig aus dem Ge-
meindesäckel. Für beide Vorhaben haben wir Fördermittel vom 
Freistaat Sachsen erhalten: Für den Radwegebau beträgt die 
Förderung 85 Prozent, für den Hortanbau 60 Prozent. Die ge-
plante Kreditaufnahme dient der Finanzierung des Eigenanteils 
für den Hortanbau. Es handelt sich also um eine Kreditaufnahme 
zur Realisierung investiver Maßnahmen und nicht zur Aufrechter-
haltung des laufenden Betriebs.

Nach mittlerweile knapp zwei Seiten Bericht aus dem Gemeinde-
rat merken Sie sicherlich, dass es eine enorm wichtige Sitzung 
war. Deshalb möchte ich unserem Gemeinderat für das Vertrau-
en und die gute Zusammenarbeit zu Beginn dieses Weges bei 
diesen beiden Maßnahmen herzlich danken.

Im Mai fand auch der traditionelle „Frühjahrsempfang des Bür-
germeisters“ statt. Mit Spannung wurde er erwartet, denn nie-
mand wusste, wer in diesem Jahr ausgezeichnet werden würde. 
Nach den Reden von mir und unserem Ehrengast war es dann 
so weit.

Bevor ich es aber hier verrate, noch kurz zu unserem Ehrengast. 
Zu Gast war der Präsident des Sächsischen Landtages, Alexan-
der Dierks. Rein protokollarisch betrachtet ist er die höchste Per-
sönlichkeit im Freistaat Sachsen. Es war schon eine besondere 
Ehre, neben den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, Ober-
bürgermeisterinnen und Oberbürgermeistern sowie den Vertre-
terinnen und Vertretern der Zweckverbände und Vereine den Prä-
sidenten des Sächsischen Landtages begrüßen zu dürfen.

Aber wer wurde nun geehrt?

Da im Vorhinein niemand wusste, wer ausgezeichnet werden 
würde, waren leider zwei der zu Ehrenden an diesem Tag auf-
grund von Urlaub verhindert.

Herr René Fleischer wurde jedoch mit einer Laudatio unserer 
Ortsvorsteherin Franziska Gutte und unseres Altbürgermeisters 
Jürgen Lindner geehrt. René war völlig überrascht und wir haben 
ihn mit dieser Ehrung eiskalt erwischt.

Er hat diese Auszeichnung aber wirklich verdient. Für sein Wirken 
als Gemeinderat, stellvertretender Bürgermeister und insbeson-
dere für sein Engagement um die Geschichte des Ortsteils Lan-
genchursdorf sowie der gesamten Gemeinde Callenberg möchte 
ich ihm herzlich danken. Danke, René.

Die beiden anderen zu Ehrenden wurden ebenfalls bekannt ge-
geben. Die Ehrungen werden jedoch im Laufe des Jahres zu ge-
gebener Zeit nachgeholt. Es handelt sich um Frau Anke Weise 
und Herrn Marcel Kunz. Es war ein wirklich schöner Abend mit 
vielen guten Gesprächen.

Inzwischen sind wir bereits im Juni und steuern mit großen 
Schritten auf die Sommerferien zu. Für unsere Viertklässler ha-
ben wir in diesem Jahr noch eine besondere Überraschung. Zum 
Start unserer Baumaßnahme an der Grundschule wird uns der 
Kultusminister des Freistaates Sachsen, Herr Conrad Clemens, 
besuchen. Er wird die „Grundschuldiplome“ an unsere Schul-
abgänger überreichen und zugleich die Baumaßnahme offiziell 
eröffnen.

Aber auch in unseren Ortsteilen ist einiges los. Überall wird or-
ganisiert, vorbereitet oder bereits gefeiert. Wir hatten insgesamt 
drei Veranstaltungen zum Kindertag in drei Ortsteilen. In Meins-
dorf steht das jährliche Dorfgrillen an und auch das 120-jährige 
Bestehen der Feuerwehr Callenberg wird gefeiert.

In Falken steht im August ebenfalls ein Jubiläum an und in Lan-
genberg feiern wir Ende August 150 Jahre Langenberger Sport-
verein.

Wer also noch einmal behaupten möchte, in unserer Gemeinde 
sei nichts los, der sollte einfach einmal am Wochenende mit dem 
Rad durch unsere Ortsteile fahren, es findet sich immer etwas.

Die dritte Seite ist fast voll, aber es gab, glaube ich, auch einiges 
zu berichten. Sollten Sie trotzdem noch Fragen haben, ich bin 
auf fast allen Veranstaltungen in unserer Gemeinde unterwegs. 
Sprechen Sie mich ruhig an.

Das soll es erst einmal für den Monat Mai gewesen sein. Allen 
Schulabgängerinnen und Schulabgängern wünsche ich einen 
guten Start in den neuen Lebensabschnitt und allen anderen 
wunderschöne Sommerferien.
Ihr Bürgermeister

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 06/2026

4

AMTLICHER TEIL

FACHBEREICH BÜRGERMEISTERAMT INFORMIERT 

STELLENAUSSCHREIBUNG 02/2026
Sachbearbeiter Feuerwehr/Ordnungsamt (w/m/d)

Die Gemeinde Callenberg schreibt im Fach-
bereich I (Zentrale Dienste) die Stelle Sachbe-
arbeiter Feuerwehr/Ordnungsamt (w/m/d) zur 
schnellstmöglichen Besetzung, vorerst befristet 
auf zwei Jahre, aus. 

Die folgenden Aufgaben gehören unter anderem zum Zustän-
digkeitsbereich: Feuerwehr/Katastrophenschutz
	 Bindeglied zwischen Gemeindeverwaltung und Feuerwehr
	 Beschaffungswesen im Bereich der Feuerwehr
	 Fördermittelbeantragung und -abrechnung
	 Zusammenarbeit mit der Gemeindewehrleitung sowie den 

Ortswehrleitern
	 Erstellung von Kostenbescheiden für Dienst- u. Hilfeleistun-

gen der Feuerwehr 
	 Erarbeitung, Änderung von Satzungen und Verordnungen
	 Haushaltsplanung im Arbeitsbereich
	 Zuarbeit für Gemeinderat (Schreiben von Beschlussvorla-

gen, etc.)
	 Fuhrpark- Verwaltung des Fuhrparks (Feuerwehr), Abrech-

nung und Organisation Tankkarten, Versicherung

Öffentliche Sicherheit/ Recht und Ordnung/ Umwelt- und Na-
turschutz/ allg. Ordnungswidrigkeiten
	 Bearbeitung von Beschwerden
	 Auskunfterteilung bei Bürgeranfragen
	 Müllablagerungen, Lärm, Tiere
	 Erarbeitung, Änderung von Satzungen und Verordnungen 
	 Haushaltsplanung im Arbeitsbereich
	 Bearbeitung von Rechtsverstößen
	 Erarbeitung, Änderung von Satzungen und Verordnungen 
	 Bearbeitung von Widersprüchen
	 Bescheiderstellung (Ausnahmegenehmigungen im Bereich 

Feuerwerke, Lager- und Traditionsfeuer, private Feierlichkeiten)
	 Erstellung von Sondernutzungen (Plakatierung) 
	 Bearbeitung von Verwarnungen
	 Bearbeitung von Widerspruchsverfahren in Zusammenarbeit 

mit dem Gemeindevollzugsdienst

Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben bleibt vorbehalten!

Was Sie mitbringen:
	 erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung als Verwaltungsfa-

changestellte/er, bzw. eines vergleichbaren Abschlusses 
	 fachliche Kompetenz und Rechtskenntnisse im Aufgabenbe-

reich, nach Möglichkeit einschlägige Erfahrungen in der Kom-

munalverwaltung 
	 Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit Gesetzen, insbe-

sondere mit der Sächsischen Gemeindeordnung, dem Ord-
nungswidrigkeitengesetz, dem Polizeigesetz und den angren-
zenden Rechtsvorschriften

	 Verantwortungsbewusstsein, Durchsetzungsfähigkeit
	 Teamfähigkeit, selbstständiges Arbeiten
	 gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen

Was wir Ihnen bieten:
	 eine Stelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 87,5% ei-

nes vollbeschäftigten Arbeitnehmers
	 tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentli-

chen Dienst - TVöD (VKA), Entgeltgruppe 9a
	 eine unbefristete Weiterbeschäftigung bei entsprechender 

Leistung und Bewährung
	 jährliche leistungsorientierte Sonderzahlung
	 Jahressonderzahlung
	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden hausinternen 

Vereinbarungen
	 eine attraktive betriebliche Alterszusatzversorgung (ZVK)
	 die Zahlung vermögenswirksamer Leistungen
	 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr
	 Möglichkeiten zur fachlichen Qualifizierung bzw. Weiterbil-

dung (Kosten hierfür
	 übernimmt der Arbeitgeber)

Die zu besetzende Stelle ist für alle Geschlechter geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen (m/w/d) und ihnen Gleichge-
stellte werden bei gleicher Eignung, unter Beachtung aller Um-
stände des Einzelfalls, besonders berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis ist der Bewerbung beizulegen.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
30.06.2026 schriftlich an die Gemeinde Callenberg, z.Hd. des 
Bürgermeisters Daniel Röthig, Stellenausschreibung 02/2026 
an die Rathausstr. 40, 09337 Callenberg/OT Falken oder gern 
per E-Mail an haprich@callenberg.de (Bitte reichen Sie bei Be-
werbungen in Papierform ausschließlich Kopien ein, da eine Rück-
sendung nicht erfolgt und Ihre Unterlagen vernichtet werden.) 

Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen auch gern telefo-
nisch, unter der Rufnummer 03723-6999612, zur Verfügung. 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage unter www.callenberg.de. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung!
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Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder 
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. 

Callenberg, den 19.06.2026

Röthig
Bürgermeister 			   Siegel

FACHBEREICH BAUVERWALTUNG INFORMIERT 

Öffentliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses der Ergänzungssatzung 
für einen Bereich an der Rathausstraße Teilflurstück 45/1, Gemarkung Falken

Der Gemeinderat Callenberg hat in seiner Sitzung am 26.05.2026 
die Ergänzungssatzung für einen Bereich an der Rathausstraße 
Teilflurstück 45/1, Gemarkung Falken, bestehend aus der Plan-
zeichnung im Maßstab 1:500 und den textlichen Festsetzungen 
in der Fassung vom Mai 2026 zur Einbeziehung einzelner städte-
baulich geeigneter Außenbereichsflächen in den im Zu-sammen-
hang bebauten Ortsteil gemäß § 34 Absatz 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 
Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. Die Begrün-
dung wurde gebilligt.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 34 Abs. 6 Satz 2 
i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. Mit der Bekanntma-
chung tritt die Ergänzungssatzung in Kraft.

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 2 BauGB wird die Ergänzungssatzung 
mit der Begründung zu jeder-manns Einsicht in der Gemeinde-
verwaltung Callenberg während der Sprechzeiten bereitgehal-
ten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Ge-
mäß § 10a Abs. 2 BauGB wird die in Kraft getretene Satzung mit 
der Begründung ergänzend auch in das Internet eingestellt unter 
www.callenberg.de sowie über das Zentrale Landesportal  www.
bauleitplanung.sachsen.de zugänglich gemacht.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Nach § 215 Abs.1 BauGB werden

-	 eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten

-	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

-	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhal-
tes geltend gemacht worden sind. 

Bekanntmachungsanordnung

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. 
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FACHBEREICH FINANZVERWALTUNG INFORMIERT 

Haushaltssatzung der Gemeindeverwaltung Callenberg
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
26.05.2026 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Er-
träge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem 

-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf� 7.976.250 Euro
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf� 9.899.600 Euro
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf� -1.923.350 Euro
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf
� 40.000 Euro
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf� 5.000 Euro
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf� 35.000 Euro
-	 Gesamtergebnis auf� -1.888.350 Euro
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf� 0 Euro
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf� 0 Euro
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO� 432.200 Euro
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO� 0 Euro
-	 veranschlagtes Gesamtergebnis auf� -1.456.150 Euro

im Finanzhaushalt mit dem

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf� 7.428.400 Euro
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf� 8.886.800 Euro
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als 
	 Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf� -1.458.400 Euro
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
� 2.445.700 Euro
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf� 3.687.800 Euro
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf� -1.242.100 Euro
-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 
	 - fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
	 Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf� -2.700.500 Euro
 -	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf� 1.000.000 Euro
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf� 59.000 Euro
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf� 941.000 Euro
	 -	 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf� -2.117.446 Euro

festgesetzt.
 

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf� 1.000.000 Euro
festgesetzt 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in
Anspruchgenommen werden darf, wird auf� 1.100.000 Euro 
festgesetzt. 
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§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:	
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf� 180 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 335 Prozent
für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf� Prozent
für die Grundstücke in Gebieten für Windenergieanlagen (Grundsteuer D) auf� Prozent
Gewerbesteuer auf� 390 Prozent

Mit Bescheid vom 09.06.2026 wurde durch das Landratsamt Zwickau die Gesetzmäßigkeit der vorgelegten
Haushaltssatzung der Gemeinde Callenberg ohne Auflagen für das Haushaltsjahr 2026 bestätigt.
		
Gemeindeverwaltung Callenberg, den 10.06.2026............................ 

(Unterschrift Bürgermeister)	 (Siegel)	  

Die Haushaltssatzung 2026 wird mit allen Bestandteilen und Anlagen vom 22.06.2026 für die Dauer einer Woche im Rathaus Falken 
(Kämmerei) wie folgt öffentlich ausgelegt oder elektronisch zur Verfügung gestellt:
Montag		  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 		  9.00 - 12.00 Uhr.

Die Einsichtnahme ist zu den genannten Zeiten unabhängig von den sonstigen Öffnungszeiten kostenlos für jedermann möglich.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1. 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
	 Satzung verletzt worden sind,
3. 	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. 	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
	 der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 
der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 
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AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinderatssitzung 
vom 26.05.2026 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

 Beschluss Nr. 21/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Die Ein-
wendungen zum Haushalt 2026 von Herrn Ch. Lohmann werden 
abgewiesen.

 Beschluss Nr. 22/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt

Haushaltssatzung der Gemeinde Callenberg 
für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der je-
weils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
26.05.2026 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem 

-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf� 7.976.250 Euro
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf

� 9.899.600 Euro
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-

dentliches Ergebnis) auf� -1.923.350 Euro
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf
� 40.000 Euro
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf

� 5.000 Euro
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendun-

gen (Sonderergebnis) auf� 35.000 Euro
-	 Gesamtergebnis auf� -1.888.350 Euro
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf� 0 Euro
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 

Sonderergebnisses aus Vorjahren auf� 0 Euro
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 

Ergebnis mit dem Basiskapital
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO� 432.200 Euro
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderer-

gebnis mit dem Basiskapital
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO� 0 Euro
-	 veranschlagtes Gesamtergebnis auf� -1.456.150 Euro

im Finanzhaushalt mit dem

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit auf� 7.428.400 Euro

-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf� 8.886.800 Euro

-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Ver-
waltungstätigkeit als 

	 Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf� -1.458.400 Euro

-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
� 2.445.700 Euro

-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf� 3.687.800 Euro

-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf� -1.242.100 Euro

-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo 
aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 

	 - fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Sal-
do der Gesamtbeträge der 

	 Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
� -2.700.500 Euro

 -	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 1.000.000 Euro

-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf� 59.000 Euro

-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf� 941.000 Euro

	 -	 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haus-
haltsjahr auf� -2.117.446 Euro

festgesetzt.
 

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf
� 1.000.000 Euro
festgesetzt 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruchgenommen werden darf, 
wird auf� 1.100.000 Euro 
festgesetzt. 

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 
auf� 180 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 335 v. H.
für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf�  0 v.H.
für die Grundstücke in Gebieten für Windenergieanlagen (Grund-
steuer D)�  0 v.H.
für die Gewerbesteuer auf � 390 v. H. 

Callenberg, den 

Daniel Röthig			   (Siegel)
Bürgermeister
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Beschluss Nr. 23/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Den in 
der Gemeinde Callenberg wohnenden Direktstudenten (ausge-
nommen berufsbegleitende Studiengänge) wird nach Prüfung 
des Hauptwohnsitzes und auf Nachweis die Semesterbeiträge 
für das Wintersemester 2025/2026 bis zu einem Höchstbetrag 
von 240,00 € erstattet.

Beschluss Nr. 24/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg wägt die Stellung-
nahmen zum Entwurf der Ergänzungssatzung für einen Bereich 
an der Rathausstraße Teilflurstück 45/1, Gemarkung Falken ein-
schließlich Begründung in der Fassung vom Januar 2026 gemäß 
Anlage einzeln ab und beschließt das Abwägungsergebnis.
Das Ergebnis der Abwägung ist den Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange, die Stellungnahmen erhoben ha-
ben, mitzuteilen.

 Beschluss Nr. 25/2026
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt die Er-
gänzungssatzung für einen Bereich an der Rathausstraße Teil-
flurstück 45/1 der Gemarkung Falken, bestehend aus der Plan-
zeichnung im Maßstab 1:500 und den textlichen Festsetzungen 
(Stand: Mai 2026) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

2. Die Begründung zur Satzung (Stand Mai 2026) wird gebilligt.

3. Die Satzung ist nach § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen. Die Ergänzungssatzung tritt mit der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

 Beschluss Nr. 26/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für die Geh- und Radwegherstellung in Callenberg – Bau-
abschnitt 4 und 5, wird an die Firma ATS Chemnitz Asphalt-, 
Tief- und Straßenbau GmbH, Weideweg 31, 09116 Chemnitz zum 
Angebotspreis von 1.398.402,61 EUR brutto vergeben

 Beschluss Nr. 27/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 01 - Baustelleneinrichtung für die Erweiterung 
des Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma 
BplusL Infra Log GmbH, Johann-Esche-Straße 27, 09212 Lim-
bach-Oberfrohna zum Angebotspreis von 29.269,53 Euro (brut-
to) vergeben.

 Beschluss Nr. 28/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 02 - Tiefbauarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Bauun-
ternehmen Wolf GmbH, Dorfstraße 7b, 04618 Göpfersdorf zum 
Angebotspreis von 70.242,09 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 29/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 03 - Rohbauarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Bauun-
ternehmen Wolf GmbH, Dorfstraße 7b, 04618 Göpfersdorf zum 
Angebotspreis von 263.004,02 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 30/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 04 - Gerüstbauarbeiten für die Erweiterung des 

Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Gerüst-
bau Rossol GmbH, Waldstraße 13, 08112 Wilkau-Haßlau zum An-
gebotspreis von 18.172,49 Euro (brutto) vergeben.

Beschluss Nr. 31/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 05 - Zimmermannsarbeiten für die Erweiterung 
des Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma 
Zimmerei Wolf GmbH & Co.KG, Dorfmitte 4, 08499 Mylau zum 
Angebotspreis von 152.207,65 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 32/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 06 - Dachdeckerarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Dach-
deckermeister Konrad Karwinski von Karwin, Affalter - Im Winkel 
27, 08294 Lößnitz zum Angebotspreis von 55.497,30 Euro (brut-
to) vergeben.

 Beschluss Nr. 33/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 07 - Tischlerarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma MB Me-
tallbau Bernt GmbH, Angerstraße 1, 09419 Thum zum Angebots-
preis von 141.781,36 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 34/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 08 - Innenputzarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Hein-
rich-Schmid GmbH & Co.KG, Rudolf-Ehrlich-Straße 12, 08058 
Zwickau zum Angebotspreis von 13.538,30 Euro (brutto) verge-
ben.

 Beschluss Nr. 35/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 09 - Trockenbauarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Hein-
rich Schmid GmbH & Co.KG, Rudolf-Ehrlich-Str. 12, 08058 Zwi-
ckau zum Angebotspreis von 142.847,30 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 36/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 10 - Estricharbeiten für die Erweiterung des Hortes 
an der Grundschule Callenberg wird an die Firma EFB Börmann 
GmbH, Auenweg 1, 09573 Augustusburg OT Erdmannsdorf zum 
Angebotspreis von 5.318,16 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 37/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 11 - Malerarbeiten für die Erweiterung des Hortes 
an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Farbwechsel - 
Malermeister Marco Strohwick, Waldenburger Straße 40a, 08396 
Waldenburg OT Schwaben zum Angebotspreis von 32.275,20 
Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 38/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 12 - Fliesenlegerarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Flie-
senverlegung und Beschichtungstechnik Christian Köhler, Jöh-
städter Straße 11b, 09471 Königswalde zum Angebotspreis von 
85.277,14 Euro (brutto) vergeben.
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 Beschluss Nr. 39/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 13 - Bodenbelagsarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Raum-
ausstatter Jens Eidner, Karlsbader Straße 82, 08289 Schneeberg 
zum Angebotspreis von 39.121,21 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 40/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für das Los 19 - Außenputzarbeiten für die Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma Hein-

rich Schmid GmbH & Co.KG, Rudolf-Ehrlich-Str. 12, 08058 Zwi-
ckau zum Angebotspreis von 48.126,11 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 41/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt: Der Auf-
trag für Elektroinstallationsarbeiten zur Umverlegung des kleinen 
in das große Computerkabinett im Zuge der Erweiterung des 
Hortes an der Grundschule Callenberg wird an die Firma K & W 
Informatik GmbH, Robert-Müller-Straße 15, 08056 Zwickau zum 
Angebotspreis von 2.073,46 Euro (brutto) vergeben.

AUS DEM ORTSCHAFTSRAT

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Langenchursdorf,
aber auch unseren umliegenden Dörfern und Gemeinden,

im kommenden Jahr steht für unser 
Dorf ein ganz besonderes Ereignis be-
vor: Langenchursdorf wird 825 Jahre 
alt!

Ein solches Jubiläum ist etwas ganz Be-
sonderes und genau deshalb möchten wir dieses Ereignis nicht 
nur an einem Wochenende feiern, sondern gemeinsam mit allen 
Vereinen, Händlern und Bürgern ein ganzes Festjahr gestalten. 
Über die Monate hinweg wird es zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktionen geben, die unser Dorfleben bereichern sollen.

Dabei ist es uns wichtig, ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine zu stellen, bei dem wirklich für jede Generation etwas 
dabei ist. Ob Jung oder Alt, Familien, Kinder, Jugendliche oder 
Senioren- wir möchten das Festjahr so gestalten, dass sich alle 
Bürgerinnen und Bürger angesprochen fühlen und gemeinsam 
schöne Stunden erleben können.

Bereits im Januar wird das Jubiläumsjahr offiziell eröffnet. Damit 
starten wir gemeinsam in ein Jahr voller schöner Momente, Erin-
nerungen und besonderer Veranstaltungen. Danach folgen viele 
weitere Höhepunkte: die Lichtmess mit Vorführung alter Langen-
chursdorf-Filme und im Februar ein historischer Faschingsum-
zug. Im März wird das 2. Buch Langenchursdorfer Geschichte/n 
vorgestellt. Es folgen der Tag der offenen Kirche mit einem be-
sonderen Orgelkonzert, ein Tischtennis/Skatturnier, das Stallfest 
der Agrargenossenschaft, ein großes Dorfpicknick mit der Kirche 
und dem Luisenhof, ein Sportfest (diesmal wieder an der Schett-
lermühle), dabei ein Feuerwehrwettbewerb, ein Musical und viele 
weitere kleinere und größere Veranstaltungen für Jung und Alt.

Natürlich dürfen dabei auch unsere beliebten jährliche Feste 
nicht fehlen. So werden selbstverständlich das Kinderfest am 
Spielplatz, das Ritterfest im Kindergarten sowie das Dorffest im 
September und der Laternenumzug im November, Teil dieses 
Festjahres sein. 

Ein Highlight werden bestimmt auch unsere Oldtimerfahrten, die 
insgesamt dreimal stattfinden sollen. Dabei hat man die Möglich-
keit unser schönes Dorf ganz entspannt im historischen Bus zu 
erkunden und erfährt vom Ortschronisten viel Wissenswertes aus 
der Geschichte. Geplant sind dabei gemütliche Zwischenstopps 
an besonderen Orten wie dem Luisenhof, der Doegemühle oder 

der Schettlermühle, abhängig vom geplanten Termin. 

Natürlich soll man unser Jubiläumsjahr auch überall im Dorf 
sehen können. Deshalb laufen die Vorbereitungen für die fest-
liche Gestaltung bereits auf Hochtouren. Noch bis Juli können 
die Strohpuppen in der BHG bestellt werden, welche uns die Le-
benshilfe herstellt. Auch werden schon fleißig die ersten Wimpel 
genäht, damit wir unserem Dorf ein buntes und festliches Er-
scheinungsbild verleihen können. 

Ein weiteres schönes Projekt ist unser Jubiläumskalender, der im 
September erscheinen wird. Darin werden verschiedenen Bilder, 
Logos und natürlich alle Veranstaltungen des Festjahres enthal-
ten sein. So hat jeder die Möglichkeit die Termine frühzeitig im 
Blick zu behalten und kein Ereignis zu verpassen. Käuflich kön-
nen diese u.a. in der BHG erworben werden. Nähere Infos folgen 
dazu in den nächsten Gemeindeblättern.  

Außerdem werden gemeinsam mit der Lebenshilfe besondere 
Laternen und Schwibbögen hergestellt, die als Erinnerung für 
„825 Jahre Langenchursdorf“ dienen sollen. So bleibt dieses 
schöne Jubiläum hoffentlich noch lange in Erinnerung. 

Was uns besonders freut: viele Vereine aus unserem Dorf und 
auch aus den umliegenden Orten bringen sich mit großem En-
gagement ein. Gleichzeitig erfahren wir auch Unterstützung von 
Bürgerinnen und Bürgern, die mit Ideen, Zeit, Material und tat-
kräftiger Hilfe zum Gelingen beitragen. Darauf können wir wirk-
lich stolz sein. 

Schon heute möchten wir uns bei allen bedanken, die sich in 
irgendeiner Form beteiligen und dieses Festjahr mitgestalten. 
Ohne euch alle wäre ein solches Jubiläum nicht möglich.

Wir freuen uns riesig auf ein wunderschönes, ge-
meinsames Festjahr mit vielen besonderen Mo-
menten und hoffen, dass viele mit uns zusammen 
feiern. 

Euer Ortschaftsrat aus Langenchursdorf
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Um ein umfassendes Meinungsbild zu erhalten, führt das Amt 
aktuell eine Befragung durch.

Deren Ergebnisse dienen als Grundlage der weiteren Gestaltung 
der abfallwirtschaftlichen Leistungen des Landkreises Zwickau 
für die Zeit ab 2028.

Das Amt prüft die Vorschläge, bewertet diese und schlägt ein 
Gesamtpaket anschließend zur Beschlussfassung vor. Damit die 
Abfallgebühren stabil bleiben, müssen jedoch bei allen neuen 
Angeboten auch die Kosten und die technische Umsetzbarkeit 
im Blick behalten werden.

Die Teilnahme soll honoriert werden: „Mit der Umfrage können 
Sie an einem freiwilligen Gewinnspiel teilnehmen. Dabei werden 
zehn Wertgutscheine oder Familienkarten für beliebte Ausflugs-
ziele im Landkreis Zwickau verlost“ heißt es aus dem Amt. 

Die Umfrage kann bis zum 3. Juli 2026:

-	 Online auf https://mitdenken.sachsen.de/1063173
-	 schriftlich in allen Bürgerservicestellen des Landratsamtes 

Zwickau zu den regulären Öffnungszeiten
-	 schriftlich im Amt für Abfallwirtschaft, Stauffenbergstraße 2 

in Zwickau (Für einen Termin außerhalb der Öffnungszeiten 
melden Sie sich bitte unter 0375 4402-26600 an.)

ausgefüllt werden. Die Teilnahme an der Umfrage ist anonym 
möglich.

Weitere Informationen unter 
https://www.landkreis-zwickau.de/umfrage-abfall-2026

Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Ländliche Entwick-
lung und Vermessung, erfüllt als untere Vermessungsbehörde 
Aufgaben nach dem Sächsischen Vermessungs- und Katasterge-
setzes (Sächs-VermKatG) i. V. m. der Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz (Sächs-
VermKatGDVO). Dazu gehört die Erhebung und die Recherche 
von Änderungsinformationen zu topographischen Objekten. 

Die Gebietstopographen des Landkreises Zwickau beabsichti-
gen ab dem 6. Juli 2026 örtliche Vergleichsarbeiten zum Zwe-
cke des Abgleichs und der Aktualisierung der Daten des Gebäu-
debestandes und der tatsächlichen Nutzung durchzuführen. In 
diesem Zusammenhang ist es erforderlich, dass Flurstücke der 
genannten Gemarkungen betreten werden müssen. Das Be-

SONSTIGES 

Ankündigung von örtlichen Vergleichsarbeiten durch die
Gebietstopographen in den Gemarkungen 

Mosel, Thierfeld und Langenberg

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

tretungsrecht ist in § 5 SächsVermKatG geregelt. Eigentümer 
und Nutzungsberechtigte werden gebeten, den Zugang zu den 
Flurstücken zu gewähren. Die Arbeiten können auch ohne die 
Anwesenheit der Eigentümer oder Nutzungsberechtigten aus-
geführt werden. Für Rückfragen oder Informationen in diesem 
Zusammenhang sind die Gebietstopographen erreichbar unter 
den Kontaktdaten:

Telefon: 0375 4402-25826
E-Mail: gebietstopographie@landkreis-zwickau.de

Stark
Amtsleiterin

Ihre Meinung zählt! - Abfallentsorgung im Landkreis Zwickau 
ab 2028 gestalten

Seit vielen Jahren bietet der Landkreis seinen Einwohnerinnen 
und Einwohnern ein nahezu unverändertes umfangreiches Leis-
tungsportfolio für eine bürgerfreundliche Abfallentsorgung an.
Das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau möchte 
die Abfallentsorgung in unserer Region noch besser und be-
darfsgerechter machen. Das Ziel sind ein hoher Service und eine 
saubere Umwelt für alle Einwohnerinnen und Einwohner.
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Bitte nutzen Sie für das Einsenden von Texten und Bildern für 
das Callenberger Amtsblatt die E-Mail-Adresse pressestelle@
callenberg.de.

Bei Fragen können Sie sich zu den unten aufgeführten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an Frau Haprich 
wenden. Sie erreichen sie telefonisch unter der Telefonnummer 
0 37 23 / 69 99 612 oder per E-Mail unter haprich@callenberg.de.
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 07/2026 unserer 
Gemeinde ist der 03.07.2026, das Erscheinungsdatum der 
17.07.2026. Später eingehende Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt unserer 
Gemeinde wenden Sie sich bitte direkt an die CVD Mediengruppe 

(Verteiler) unter der Telefonnummer 0 371 / 65 60.
Für Werbeanzeigen bzw. private Anzeigen kontaktieren Sie bitte 
den Verlag direkt unter der Telefonnummer 0 371 / 42 24 31.
Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
die Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern mitgenommen werden können:

- Rathaus, OT Falken
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- Lebensmittelmarkt Mascher, Rathausstraße 35
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61

- Frisörgeschäft Nitzsche, Hauptstraße 42
- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40 

- Bücherzelle am Spielplatz Grumbach, Am Kiefernberg 

In eigener Sache

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung-
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweck-
verband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Callen-
berg vom 13.07. bis 21.07.2026, in der Zeit von 07.30 bis 16.00 
Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
Limbacher Straße 11-29

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um 
die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) 
zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen 

des Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versor-
gungsunter-brechungen nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen 
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spü-
lung Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte
(☎ 03763 405 405) zur Verfügung. 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

WIR GRATULIEREN IM JUNI 2026 

OT Falken
Kreil, Helmar	 zum 75.
Fleck, Andreas	 zum 75.

OT Langenberg
Bretschneider, Dietmar	 zum 75.
Horn, Dieter	 zum 75.
Jost, Joachim	 zum 75.

OT Langenchursdorf
Böttcher, Brigitte	 zum 75.
Habermann, Peter	 zum 75.
Floßmann, Achim	 zum 75.

OT Grumbach
Ruprecht, Heinz	 zum 90.

OT Meinsdorf
Hähle, Peter	 zum 80.

OT Reichenbach 
Gränitz, Sonja	 zum 75.

Ehejubiläen 
Dagmar und Siegmar Hübner	 50. Hochzeitstag
Helga und Peter Schubert	 65. Hochzeitstag
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Öffnungszeiten Bürgerbüro
Hohenstein-Ernstthal

(Bitte Termin vereinbaren)
Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/402-0, Fax: 03723/402-339
E-Mail: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr
Sa.	 in jeder geraden Woche von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Wüstenbrand (in jeder ungeraden Woche)
Do.	 14.00 Uhr – 17.30 Uhr

Sprechzeiten der
Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666

Mo	 geschlossen
Di	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mi	 geschlossen
Do	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Polizei	 110
Feuerwehrnotruf	 112
Arztnotdienst	 116117
Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405
WAD GmbH	 0172/357 86 36
Energieversorgung Envia M	 0800 2305070
Gasversorgung eins	 0800 11114892

Notrufnummern

Impressum: Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg 
(§2 der Bekanntmachungssatzung vom 29.06.2015)

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Callenberg, RH im OT Falken 
• Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 
• Tel.: (03723) 69 99 60 • Fax: 6 99 96 66 
• Internet: www.callenberg.de
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Daniel Röthig
Redaktionelle Bearbeitung: 
J. Haprich • Für die Richtigkeit der Mitteilungen des nichtamtlichen 
Teiles zeichnen die jeweiligen Verfasser verantwortlich. Wir behalten 
uns vor, Beiträge zu kürzen und zu überarbeiten.

Anzeigen: layout + design + verlag • Tel.: (0371) 42 24 31 
Satz/Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz • Tel.: (0371) 41 42 33
Verteilung:  WVD Mediengruppe GmbH 
• Tel. (0371) 656-22110 • kostenlos an alle Haushalte

Anzeigen

03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit

layout

ve
rla

g

design

info@layoutunddesign-verlag.de
Tel. 0371 422431

„Jetzt beginnt das Abenteuer Schule!“

Hinterlassen Sie persönliche Grüße
zum Schulanfang in Ihrem Amtsblatt
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KITA / SCHULE / VEREINE / FEUERWEHR

Ich frag`mich oft, was ich wohl mal werde…

Dieses Lied hört man momentan immer mal 
wieder unsere Kinder singen. Dabei geht es 
um Berufe wie Bäcker, Astronaut, Tänzerin, 
Kapitän oder Lehrerin.
Eine echte Grundschullehrerin war auch bei 

uns im Kindergarten und hat den beiden „größeren“ Gruppen 
eine Menge über ihren Beruf, aber auch viel Wissenswertes 
über die Schule erzählt. Spielerisch konnten wir uns schon 

einmal mit den Zah-
len auseinanderset-
zen, die Arbeitsmate-
rialien einer Lehrerin 
anschauen, auf Krei-
detafeln schreiben 
und wir haben die 
„Königsbuchstaben“ 
kennengelernt und 
in unseren Namen 

gesucht. Vielen lieben Dank noch einmal an Frau Heincke für 
den interessanten Vormittag.
Und wenn wir gerade beim Danke sagen sind: Auch beim 
Pfarrer, Herrn Albrecht Matthäus ein herzliches Dankeschön. 
Unsere beiden jüngeren Gruppen durften sich die Kirche an-
schauen und unserem Pfarrer bei seiner Arbeit über die Schul-
tern schauen.

Vielen Dank auch 
an unseren Bauhof 
in Langenchursdorf. 
An einem sonnigen 
Vormittag im Mai 
besuchten wir die 
fleißigen Mitarbeiter 
dort und erfuhren, 
was alles zu ihrer Ar-
beit gehört, welche 
Maschinen dafür ge-

braucht werden und was die Mitarbeiter in ihrem Beruf alles 
können müssen. Auf dem Rückweg hatten wir, sehr zur Freude 
der Kinder, sogar noch Zeit für einen kurzen Abstecher auf 
dem Spielplatz in Langenchursdorf.

Auch von unseren 
Mutter-und Vater-
tagsfeiern möchten 
wir hier kurz berich-
ten. In der Woche 
nach dem Muttertag 
waren jeden Nach-
mittag ganz viele Ma-
mas und Papas hier 
bei uns in der kleinen 

Burg zu Besuch. Mit einem kurzen Programm der jeweiligen 
Gruppen starteten wir in den Nachmittag. Im Anschluss gab 
es selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Kräuterbutterschnitten 
und Getränke. Die Hänsel-und Gretelgruppe sowie die Frosch-
königgruppe hatten im Vorfeld aus Salzteig tolle Motive ausge-
stochen. Diese konnten gemeinsam mit Mama und Papa bunt 

bemalt und im Anschluss mit nach Hause genommen werden. 
Für die Rotkäppchengruppe sowie die Dornröschengruppe 
gab es eine riesengroße Schüssel Salzteig und die Kinder 
durften nun zusammen mit ihren Eltern ganz kreativ werden, 
kneten, ausstechen, modellieren und formen. Dabei sind viele 
schöne Dinge entstanden und wir hoffen, dass diese nun das 
Zuhause der Kinder verschönern.

Anfang Juni haben wir einen sehr schönen Kindertag hier bei 
uns im Garten gefeiert. Es gab lustige Spiele, Entenangeln, 
tolle Preise, leckeres Eis und sogar ein Feuerwehrauto mit ei-
ner riesig langen Drehleiter war bei uns und das konnten wir 
genau inspizieren.

Die Aufregung sollte die ganze Woche gleich noch so weiter-
gehen. Gleich am nächsten Tag hörten wir früh plötzlich den 
Alarm und wir gingen gemeinsam mit unseren Erzieherinnen 
schnell und ruhig hinaus zu unserem Sammelplatz. Die Feuer-
wehrübung klappte sehr gut und nun erwartete uns ein lehr-
reicher Vormittag, denn die Langenchursdorfer Feuerwehr 
führte in den Gruppen altersentsprechend Brandschutzerzie-
hung durch. Und dann kam das, womit unsere Feuerwehrleute 
selbst nicht gerechnet haben: Ein echter Alarm! Und so schnell 
wie sie gekommen waren, waren alle auch wieder weg. Das 

hatten wir alle auch 
noch nicht erlebt. 
Am späten Vormit-
tag konnten uns die 
Feuerwehrleute aber 
dann doch noch vie-
les über das richtige 
Anzünden einer Ker-
ze und das Verhalten 
bei einem Feuer er-
klären und zeigen.

Weiter ging unsere aufregende Woche am Mittwoch, denn bei 
der Vorschulgruppe war die Verkehrswacht da, um alle Schul-
anfänger auf den baldigen Schulweg gut vorzubereiten.

Und am Donnerstag fuhren wir gemeinsam nach Zwickau ins 
Puppentheater. Gespielt wurde „Der Traumzauberbaum“ und 
die Kinder und wir Erzieher waren begeistert.Die Busfahrt hin 
und zurück wurde für uns gesponsort vom Kulturraum Vogt-
land. Vielen herzlichen Dank dafür. Die Eintrittskarten fürs 
Puppentheater wurden von unserem Verein bezahlt.

Am 15.07.2026 und dann wieder nach den Sommerferien, am 
19.08.2026 von ca. 9:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr möchten wir 
wieder alle Interessierten zu unserem Krabbelvormittag in der 
Hänsel-und-Gretel-Gruppe einladen. Gern können Sie sich 
zur besseren Planung kurz telefonisch anmelden unter: 0152 
54389298

Momentan haben wir auch wieder freie Krippen- und Kin-
dergartenplätze. Bei Interesse melden Sie sich gern oder 
kommen einfach vorbei.
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten Falkenhorst

Ein Nachmittag mit den Großeltern

Mitte Mai fand im Falkenhorst der Oma-Opa-
Nachmittag statt. Alle Großeltern – und natür-
lich Ur-Großeltern – waren recht herzlich in den 
Kindergarten eingeladen. Für diesen besonde-
ren Tag hatten die Kinder in den Wochen zu-

vor fleißig geübt, denn den Besuchern sollte auch etwas geboten 
werden: Ein Zirkus sollte im Falkenhorst gastieren! Die Kinder sind 
dabei über sich hinausgewachsen. Vor wirklich vielen Zuschauern 
haben die Stelzenläufer einen Parcours absolviert, die Seiltänze-
rinnen in luftigen Höhen balanciert, die Dompteure ihre wilden Tie-
re gezähmt, die Muskelmänner gezeigt, was wahre Kraft bedeutet 
und die Schlangenbeschwörer sich mit den größten Schlangen 
der Welt angelegt. Der Zauberer hat die Menge ebenso in seinen 
Bann gezogen wie die Jongleure und die wilden Tiere, die sogar 
einen kleinen Abstecher mitten in das Publikum gemacht haben. 
Aber – keine Bange – verletzt wurde niemand. Die Tiere waren 
schon satt, dafür haben die Erzieherinnen gesorgt!

Insgesamt ging das Programm eine dreiviertel Stunde und wirklich 
jedes Kind und jede Erzieherin hat seinen Teil dazu beigetragen, 
sodass der Zirkus ein voller Erfolg wurde. Nach der Vorstellung 
gab es Kaffee und Kuchen – vielen Dank an all die fleißigen Ku-
chenbäcker und Kuchenbäckerinnen – und die Großeltern konn-
ten mit ihren Enkelkindern gemeinsam etwas basteln. Schöne 
Schmetterlinge aus Holzperlen und Serviettenblumen sind dabei 
passend zum Frühling entstanden. Apropos Frühling: Selbst das 
Wetter hat sich von seiner besten Seite gezeigt! Geregnet hat es 
erst, als alle Besucher den Kindergarten verlassen hatten. Perfek-
tes Timing für einen wirklich gelungenen Nachmittag!

Wir bedanken uns bei allen Eltern recht herzlich, die einen Kuchen 
beigesteuert oder am Nachmittag ausgeholfen haben. Außerdem 
danken wir der FFW Langenberg-Meinsdorf für das Stellen des 
großen Zeltes und der Biertischgarnituren sowie dem Hort der 
Grundschule Langenberg für das Ausleihen der Zirkuskostüme 

und einiger Requisiten! Nun laufen die Vorbereitungen für das Zu-
ckertütenfest auf Hochtouren, denn lange dauert es nicht mehr bis 
zum Schulanfang. Gut möglich, dass im Gelände des Falkenhors-
tes bereits ein kleines, ganz spezielles Bäumchen seine ersten 
Blätter Richtung Sonne streckt …

Bis bald,
das Team der Kita Falkenhorst  

Tag des Schulsports

Bei bestem Wetter konnten wir unser Sportfest am 18.05.2026 
durchführen. Begonnen wurde mit einer Erwärmung, die durch 
Viertklässler angeleitet wurde. Alle Schülerinnen und Schüler 
wetteiferten um bestmögliche sportliche Leistungen im Weit-
sprung, Schlagballweitwurf, Sprint und Ausdauerlauf. 

Unser Lehrerteam wurde an den einzelnen Stationen tatkräf-
tig durch Elternvertreter, Mitglieder des Erzgebirgsvereins und 
durch eine Schülerabordnung des Lessinggymnasiums Hohen-
stein-Ernstthal unterstützt. 

Mit einer feierlichen Siegerehrung wurde das Sportfest beendet.
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Schulfest mit Tag der offenen Tür am 07.05.2026

Im Hort geht es nachhaltig in die Zukunft!

Zahlreiche Gäste waren der Einladung zum Schulfest an die 
Grundschule Callenberg gefolgt. Zum Schulfest präsentierten 
sich die Ganztagsangebote. Die Schülerinnen und Schüler freu-
ten sich darauf, allen zu zeigen, womit sie sich in den vergange-
nen Wochen beschäftigt haben. Das Eröffnungsprogramm war 
mit der Musikschule Fröhlich, den Schulspatzen und den Darbie-
tungen vom GTA Theater ein gelungener Auftakt.

Nach der Eröffnung des Schulfestes fanden im gesamten Schul-
gelände, einschließlich Pausenhof und kleiner Turnhalle ver-
schiedene Mitmach- und Bastelangebote sowie Vorstellungen in 
den einzelnen Stationen statt. Die Gelegenheit, sich die Schule 
anzusehen und informative, anregende Gespräche zu führen 
wurde rege genutzt.

Zum Abschlussprogramm begeisterten die Kinder mit weiteren 
Gesangs- und Theaterdarbietungen das Publikum. Auch die 
Tänzerinnen sowie Tänzer zeigten ihr Können und erhielten viel 
Beifall.  

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen GTA-Leitern, den El-
tern und Mitgliedern vom Förderverein der Schule und des Hor-
tes der Gemeinde Callenberg e.V. für die Unterstützung, Planung 
sowie Durchführung bedanken. 

Der gesamte Erlös vom Verkauf der Tombola-Lose und der Ros-
ter mit Brötchen sowie Getränke geht an den Förderverein und 
kommt somit allen Kindern der Schule und des Hortes der GS 
Callenberg zu Gute.

Heike Bernhagen 
Schulleiterin

Die Sparkasse Chemnitz hat dieses Jahr zum ersten Mal den Zu-
kunftspreis für ein nachhaltiges Projekt ausgeschrieben. Teilneh-
men durften Vereine, Bildungseinrichtungen und Unternehmen. 
Für Vereine und Bildungseinrichtungen wurden je Kategorie zehn 
Publikumspreise und zehn Jurypreise vergeben, die mit unter-
schiedlichen Preisgeldern dotiert waren. Wir freuen uns ganz be-
sonders, dass der Hort im Publikumsranking den zweiten Platz 
belegt hat! 
Somit können wir die Sommerferien ganz dem Thema Natur wid-
men, um den Kindern die Schönheit und Vielfalt unserer heimi-
schen Flora und Fauna näherzubringen. Geplant sind Alpakata-
ge, Besuche beim Imker und auf einem Bauernhof, sowie eine 
Walderkundung mit einem Förster. Dabei wollen wir den Kindern 
begreiflich machen, dass jedes Lebewesen seinen Platz im Öko-

system hat und dementspre-
chend eine wichtige Aufgabe 
erfüllen muss – von der klei-
nen Biene bis zum majes-
tätischen Rothirsch – und 
dass auch wir Menschen Teil 
dieses Systems sind. Auch 
unsere Asselfarm können 
wir durch den Gewinn reali-
sieren. Diese pflegeleichten 
Krebstiere können sehr gut 
als Haustiere in einem Ter-
rarium gehalten werden und 

erfüllen in der Natur eine wichtige Rolle: Sie verwerten abge-
storbenes, organisches Material und dienen vielen Vögeln und 
Kleinsäugern als Nahrungsgrundlage. Die Kinder lernen somit 
Kreisläufe in der Natur kennen und verlieren vielleicht auch ihre 
Scheu vor den kleinen Krabblern. Vielen Dank an alle, die beim 
Zukunftspreis für uns abgestimmt, die Verwandte und Bekannte 
aktiviert und Werbung gemacht haben!
Seit geraumer Zeit läuft im Hort das Koch- und Backprojekt „Ich 
kann kochen!“, gefördert von der Barmer Krankenkasse und der 
Sarah Wiener Stiftung. Begonnen haben die Kinder in den Win-
terferien mit einer ganzen Woche zur Ernährungspyramide, in der 
sie unter anderem eine leckere Kartoffelsuppe gekocht haben. 
Nun gibt es monatlich einen Tag, an dem das Kochprojekt fortge-
setzt wird. Neben selbstgemachter Pizza, abwechslungsreichen 
Quarkspeisen und verschiedenen Blechkuchen werden die Kin-
der auch lernen, wie verschiedene Salate zubereitet werden, wie 
man sich gesund und abwechslungsreich ernährt, dass Essen 
auch Genuss bedeutet und gesunde Mahlzeiten nicht teuer oder 
aufwendig sein müssen. Dabei nutzen die Kinder auch die an-
gebauten Kräuter aus den Hochbeeten des Ganztagsangebotes 
„Wilde Wölfe“.

Wir freuen uns nun auf die Sommerferien, denn lange dauert es 
nicht mehr. Hoffentlich spielt das Wetter mit – das Freibad Wal-
denburg ruft schon nach uns!

Das Team des Hortes    
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… aus den Europäischen Schulen Waldenburg

Lust, ein Instrument zu lernen? 

Unsere Schülerinnen beim Filmdreh im Schloss Waldenburg

Filmreife Stimmung in Waldenburg: Die Stadt diente bereits mehr-
fach als Kulisse für Film- und Fernsehproduktionen. Im Mai wur-
de sogar direkt am Europäischen Gymnasium gedreht. Für die 
neue KIKA-Serie „Mein Traum, meine Geschichte“ entstanden im 
Ostflügel des Hauses mehrere Szenen, die im kommenden Jahr 
im Fernsehen zu sehen sein werden. Für einige Schülerinnen gab 
es dabei eine ganz besondere Überraschung. Kurzfristig wurde 
für die Dreharbeiten ein Mädchenchor gesucht. Dank des Enga-
gements von Musiklehrerin Heike Schultze konnten acht Schü-
lerinnen der Klassenstufen 7 bis 9 an einem Drehtag im Schloss 
Waldenburg teilnehmen und echte Filmluft schnuppern. Die Auf-
regung war zunächst groß. „Am Anfang war da schon Aufregung, 
aber als wir dann angezogen und fertig gemacht waren, war sie 
weg“, erinnert sich Joelle Hillmann.
Neben den Dreharbeiten selbst beeindruckte die Schülerinnen 
vor allem der Blick hinter die Kulissen. Wie viel Arbeit, Planung 
und Technik hinter einer einzigen Szene steckt, wurde ihnen 
erst vor Ort bewusst. „Mich hat die Technik fasziniert. Wir haben 
erst beim Dreh gemerkt, dass die Sonne hinter dem Fenster gar 

nicht echt war, 
sondern durch 
einen großen 
S c h e i nwe r f e r 
erzeugt wurde. 
Das war un-
erwartet, aber 
ziemlich cool“, 
berichtet Johan-
na Reinholz.
Eine besondere 
H e r au s f o rde -
rung wartete 

bereits vor dem Drehtag auf die Gruppe: Das Lied für den Chor 
musste innerhalb weniger Tage einstudiert werden. Gemeinsam 
mit Heike Schultze bereiteten sich die Schülerinnen intensiv vor 
– mit Erfolg. Am Drehtag selbst lief alles reibungslos, und die 
Mädchen meisterten ihren Einsatz mit Bravour.

Nach vielen Stunden am Set waren zwar alle erschöpft, aber 
auch voller neuer Eindrücke und spannender Erfahrungen. 
Schnell wurde darüber gesprochen, wie man die fertige Folge 
später gemeinsam anschauen könnte. Charlotte Reisenbüchler 
hat dafür schon einen Plan: „Wenn die Serie rauskommt, werde 
ich sie mir wahrscheinlich mit meinen Freunden bei einer Über-
nachtung ansehen.“

Für unsere Schülerinnen war dieser Tag ein unvergessliches. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Heike Schultze für ihren Einsatz so-
wie allen beteiligten Schülerinnen. Nun heißt es gespannt warten, 
bis die Folge von „Mein Traum, meine Geschichte“ im KIKA zu 
sehen ist.

An der Freien Jugendkunstschule habt ihr die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente auszuprobieren und zu erlernen. Ab dem 
kommenden Schuljahr sind wieder Plätze frei!

Egal ob Keyboard, Saxophon, Klarinette, Blockflöte, Gitarre oder 
Schlagzeug – bei uns ist für jeden Musikgeschmack etwas da-
bei. Und das Beste: In unseren kostenfreien Schnupperstunden 
könnt ihr ganz unverbindlich herausfinden, welches Instrument 
zu euch passt. Wenn ihr also schon immer davon geträumt habt, 
ein Instrument zu lernen, ist jetzt der perfekte Zeitpunkt! Alle In-
fos findet ihr auf unserer Homepage: www.jks-waldenburg.de 
oder telefonisch bei Frau Schettler unter: 037608-4020230
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Tierischer Neuzugang an 
der Sachsenring-Oberschule

Einladung der Oldtimerfreunde 
Langenchursdorf

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

des RG+RK- Zuchtverein 
S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Seit Freitag gibt es im Biologieraum der Sachsenring-Ober-
schule neue Bewohner: Australische Gespenstschrecken sind 
eingezogen. Die außergewöhnlichen Insekten werden ab der 
kommenden Woche im Biologieunterricht vorgestellt und sollen 
dann die Schülerinnen und Schüler begeistern. Die Gespenst-
schrecken stammen ursprünglich aus Australien und sind für 
ihre beeindruckende Tarnung bekannt. Mit ihrem blattähnlichen 
Aussehen können sie sich hervorragend an ihre Umgebung an-
passen und sind damit echte Meister der Verwandlung.

Künftig werden die Tiere den Unterricht anschaulich berei-
chern. Die Schülerinnen und Schüler erhalten die Möglichkeit, 
die Lebensweise und Entwicklung der faszinierenden Insekten 
aus nächster Nähe kennenzulernen und mehr über ihre Haltung 
und Pflege zu erfahren.

(Text: Anna Nickel, Bilder: Isabel Fichtner)
Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 02. Juli 2026 um 19.30 Uhr im Gast-
hof Erholung Langenchursdorf stattfindenden Mitgliederver-
sammlung wird hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 

Ladung
3.	 Verlesen der letzten Niederschriften
4.	 Zuchtverlauf, 
5.	 Vereinsangelegenheiten, Vereinsaktivitäten 
6.	 Mitgliederanliegen
7.	 Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen.

Steffen Neukirch
Vereinsvorsitzender

Hallo liebe Oldtimerfreunde,

hiermit laden wir euch ganz herzlich zu unserem 
nächsten Treffen ein. Dieses findet am Donnerstag, dem 25. Juni 
2026, um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Erholung“ in Langenchurs-
dorf statt.
Wie immer möchten wir den Abend in gemütlicher Runde verbrin-
gen. Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit vielen guten 
Gesprächen und hoffen, möglichst viele von euch begrüßen zu 
können.

Mit freundlichen Grüßen
Swen Junghans
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg informiert und möchte Sie herzlich einladen:

KIRCHENNACHRICHTEN

Sontag, 14.06.26 	
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Falken
14.30 Uhr 	 Konzert mit dem Gospelchor Jahnsbach in Langen-

berg 

Sontag, 21.06.26 	
09.30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

und Kindergottesdienst in Langenchursdorf
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit dem Kinderkreis auf dem 

Pfarrhof Callenberg (Hauptstr. 50), anschließend 
Mittagsimbiss

Johannistag, 24.06.26 	
18.00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof in Langenberg
19.00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof in Langenchursdorf
20.00 Uhr	 Andacht mit Chor auf dem Friedhof in Grumbach

Sonntag, 28.06.26 	
08.45 Uhr	 Gottesdienst in Falken 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Callenberg

Sonntag, 05.07.26		
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Langenberg

Sonntag, 12.07.26		
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Grumbach

Sonntag, 19.07.26		
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Falke

jeden Dienstag 19:30 Uhr - Chor im Gemeindehaus Langen-
chursdorf
jeden Freitag 18:30 Uhr - Junge Gemeinde in Callenberg od. 
Langenchursdorf (ab 14 Jahre)

Dienstag in der ungeraden Woche, 19:00 Uhr - Hauskreis für 
junge Erwachsene in Callenberg  oder Langenchursdorf

29.06. und 13.07. 19.30 Uhr Offener Bibelkreis in Langenchursdorf

Jeden ersten Dienstag im Monat 15:00 Uhr Frauendienst in Cal-
lenberg

Jeden ersten Donnerstag im Monat 14:00 Uhr Frauendienst in 
Langenchursdorf 

Jeden 2.Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr Gesprächskreis in 
Langenchursdorf

Internet: https://kirchgemeinde-callenberg.de

E-Mail: kg.callenberg@evlks.de  

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Schulstr. 20, 09337 Callenberg/ OT Langenchursdorf
Di 15:00-18.00, Mi 09:00-12:00 Uhr
Telefon: 037608 22705

Öffnungszeiten Kirchkasse und Friedhofsverwaltung 
in Callenberg, Hauptstr. 50:
Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Telefon:  037608 21719 • Fax.: 037608 15123

(Bestattungsanmeldungen außerhalb der Öffnungszeiten im je-
weils anderen Pfarramt)
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Anzeige

AUSFAHRTEN / VERANSTALTUNGEN

Unser Nachbarland - das Egerland

Spannende Einblicke aus der Luft

Donnerstag, 16. Juli 2026
Donnerstag, 30. Juli 2026

Im Juli führt uns unsere Reise ins Nachbarland, dem Egerland in 
Tschechien. Wir besuchen mit einer versierten Reiseleiterin das 
Schloss Königswart. Seine Geschichte ist fest mit dem bedeu-
tenden Adelsgeschlecht Metternichs verbunden, dessen bedeu-
tendster Vertreter Fürst Klemens Wenzel Lothar von Metternich 
war. Nach der Besichtigung fahren wir durchs schöne Egerland 
und machen auf einem Bauernhof Rast und genießen unser Mit-
tagessen. Weiter geht es dann zur Wallfahrtskirche Maria Lore-
to. Meterhohes Gestrüpp umhüllte die dem Verfall überlassene 
Ruine des frühbarocken Bauwerkes. Nach zweijähriger Bauzeit 

konnte 1994 das 330-jährige Jubiläum mit dem Wunsch, dass 
der Klang der  neuen Glocken nie mehr verstummen soll, gefeiert 
werden. Für eine kleine Spende von Ihnen zur Erhaltung würde 
sich der Verein sehr freuen. Nachdem wir uns mit Kaffee und Ku-
chen am Bus gestärkt haben, treten wir die Heimreise an.

Dies sollten Sie sich nicht entgehen lassen und kommen Sie mit 
uns! Denken sie bitte auch daran, dass wir ins Ausland fahren 
(Auslandskrankenversicherung).

Ablauf der Fahrt:
16.07.2026	 06:30 Uhr ab Wolkenburg, ca. 06:40 Uhr Walden-

burg, ca. 06:50 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, 
Katze, ca. 07:20 Uhr Bahnhof Hohenstein-Er., Ost-
straße

30.07.2026	 06:50 Uhr ab Reichenbach Str. d. Friedens, ca. 
07:00 Uhr, Langenchursdorf, ca. 07:10 Uhr Falken, 
ca. 07:20 Uhr Langenberg, Meinsdorf

10:45 Uhr	 Führung Schloss Königswart
12:30 Uhr	 Mittagessen
14:30 Uhr	 Kirche Maria Loreto
16:00 Uhr	 Rückreise

Preis: 75,00

Auf reges Interesse stieß am Donnerstag, den 7. Mai 2026, die 
Veranstaltung „Luftbildarchäologie in Sachsen“ im Gemeinde-
saal auf dem Pfarrhof Callenberg. Etwa 40 Besucherinnen und 
Besucher aus der Region zwischen Hohenstein-Ernstthal und 
Glauchau nahmen daran teil.

Organisiert wurde der Themenabend von Elke Eifert, die sich da-
für einsetzt, die bewegte Geschichte unserer Gegend heutigen 
Generationen nahezubringen. Dabei wird klar, dass im Raum 
Sachsen seit der Steinzeit verschiedenste Völkergruppen siedel-
ten und ihre Spuren hinterließen. 

Referentin des Abends war Dr. Stefanie Bilz vom Sächsischen 

Landesamt für Archäologie. Die junge Forscherin nahm uns Zu-
hörer mittels vieler Fotos mit auf Ihren Rundflug über Mittelsach-
sen und unsere Gegend. 

Frau Dr. Bilz erläuterte anschaulich, wie sie als Passagierin im 
Leichtflugzeug mitfliegt und besonders in Getreidefeldern Hin-
weise auf frühere Siedlungen, Wege oder Burganlagen entdeckt. 
Geringe Unterschiede im Wachstum der Pflanzen verraten dabei, 
wo sich einst Häuser, Brunnen oder Straßen befanden. Die in-
teressanten Bilder und Erklärungen sorgten für große Aufmerk-
samkeit und anregende Gespräche im Anschluss an den Vortrag.

André Wolf

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang
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Neues von uns aus dem Mehrgenerationenhaus

Die humoristische Modenschau mit Herrn Kefa-
las zeigt neue Trends und Mode für jeden Anlass 
am 22.06.2026 ab 16 Uhr. Ihr könnt schon eher 
kommen und Kaffee und Kuchen genießen oder 
ein anderes Getränk. Bitte anmelden 03723-
678053

Bewegung tut gut und deshalb gibt es einmal wöchentlich unsere 
„Bewegung auf dem Stuhl“. Wir laden ein zum Mitmachen: mitt-
wochs von 14 Uhr -15 Uhr

Der Freizeit – Treff um 14 Uhr am 25.06.2026 sollte ein besonde-
rer Spaziergang werden zur Karl-May-Höhle, weil uns Pilzberater 
Herr Heimer begleiten wird. Auf unserem Weg zusammen mit ihm 
halten wir Ausschau nach heimischen Pilzarten und machen ein 
Picknick an der Höhle. Treffpunkt am Parkplatz Oberwald um 14 
Uhr

Der Freizeittreff am 09.07.2026 führt uns vom MGH über Schla-
ckenweg und Talstraße zum Kühlen Grund, 14 Uhr am MGH
 

Der 26.06.2026 erwartet alle, die gern sich künstlerisch auspro-
bieren wollen im Malzirkel. Wir sind barrierefrei, Unkostenbeitrag 
2 €. Wir holen euch auch ab, meldet euch an.

Die Mitgliederversammlung vom VdK Sozialverband findet bei 
uns am 06.07.2026 statt.

Gefrühstückt wird am 08.07.2026 um 9 Uhr, als Thema: Scherz-
fragen. Bitte anmelden, Unkosten 5 €.

Tanztee am 16.07.2026 mit dem Thema „Die Goldenen 50er“. 
Der Tanz beginnt 15 Uhr, Einlass schon 14.30 Uhr damit Zeit für 
Kaffee und Kuchen bleibt

In unserer Krabbelgruppe donnerstags ab 9 Uhr gibt es wieder 
freie Plätze – Unkosten 2 €

Wer eine Beratung vom VdK Sozialverband wünscht, kann sie bei 
uns erhalten, jeden ersten und dritten Montag im Monat, aber nur 
mit Anmeldung über den VdK Zwickau – 0375 452695

Vielfalt - entdecken, bewundern, bewahren. 
Sommerferienprogramm vom 06. Juli bis 14. August 2026

SONSTIGES

Auch in diesen Sommerferien öffnen wir euch wieder unsere Türen 
und laden euch ein, in die faszinierende Vielfalt unserer Ausstel-
lung einzutauchen. Unter dem Motto Vielfalt - entdecken, bewun-
dern, bewahren lädt das Museum Naturalienkabinett Waldenburg 
alle neugierigen Kinder im Grundschulalter zu einem spannenden 
Programm ein. In diesem Jahr wollen wir auf die Vielfältigkeit unse-
rer Ausstellung eingehen und euch Neues zu den verschiedenen 
Exponaten in unserer Wunderkammer erzählen. 
 
Führung: Vielfalt - entdecken, bewundern, bewahren 
In unserer Führung begeben wir uns auf eine spannende Entde-
ckungsreise durch die Schätze des Naturalienkabinetts. Gemein-
sam tauchen wir tiefer in die ausgewählten Themenwelten ein und 
lassen die Sammlung mit ihren beeindruckenden Geschichten 
lebendig werden. Wir begeben uns auf eine faszinierende Reise: 
Entdecken einzigartige Kulturen, begegnen uralten Fossilien und 
tauchen ein die verborgene Welt der Wasserlebewesen.  Ihr könnt 
euch von der duftenden Pflanzenwelt verzaubern lassen und er-
lebt die aufregende und farbenfrohe Vielfalt von Insekten und 
Vögeln – eine Entdeckungstour, die zum Staunen, Forschen und 
Erkunden einlädt.  

Bastelangebot: Windlicht, Windspiel und Laterne 
Im diesjährigen Kreativangebot werden die Kinder zu kleinen 
Künstlerinnen und Künstlern: Sie können ihr ganz persönliches 
Windspiel, Windlicht oder Laterne gestalten. Dabei können sie ih-
rer Fantasie freien Lauf lassen und frei entscheiden, wie ihre Werke 
aussehen sollen – zum Beispiel mit Motiven aus der Unterwasser-

welt, den Königen der Lüfte oder von bunten Wildblumenwiesen.

Führung 
Uhrzeit: 13 Uhr  
Datum: 10.07,17.07,24.07, 29.07, 31.07, 07.08, 13.08, 14.08 
Ort: Museum Naturalienkabinett Waldenburg  
Geschwister Scholl Platz 1 
Kosten: Museumseintritt pro Person 
 
Bastelangebot 
Zeit: 14.30Uhr  
Datum: 10.07,17.07,24.07, 29.07, 31.07, 07.08, 13.08,14.08
Ort: Museum Naturalienkabinett Waldenburg  
Geschwister Scholl Platz 1 
Kosten: 3,50 Euro pro Person  
 
Pauschalpreis für Führung und Bastelangebot zusammen 
6,00 Euro pro Person  
 
Sie sind neugierig geworden und interessieren sich für eines der 
Angebote? Dann nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf. 
Die Plätze sind begehrt und auf 20 bis 25 Kinder pro Angebot 
begrenzt – daher bitten wir um eine rechtzeitige Voranmeldung. 
 
Infos und Buchungen 
Museum Naturalienkabinett Waldenburg 
E-Mail: museum@waldenburg.de oder tourismus-kultur@wal-
denburg.de Telefon: +49 37608 22519 
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Sommerzeit ist Spendezeit: DRK ruft Spender*innen auf, 
jetzt zur Absicherung der Patientenversorgung beizutragen

Auch in den Sommermonaten muss die Blutversorgung in der 
Region verlässlich gesichert bleiben. Gerade in der Urlaubszeit 
gerät das System jedoch unter Druck: Die Spendenbereitschaft 
sinkt durch Ferien und vielfältige Freizeitaktivitäten erfahrungs-
gemäß spürbar, gleichzeitig bleibt der Bedarf in den Kliniken un-
verändert hoch. Hinzu kommt, dass einige Blutpräparate – etwa 
Thrombozyten – nur bis zu vier Tage haltbar sind. Eine kontinuier-
lich hohe Spendentätigkeit ist deshalb unverzichtbar. 

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft gesunde Menschen 
dazu auf, nach Möglichkeit noch vor Antritt einer Urlaubsreise 
einen Blutspendetermin wahrzunehmen. Jede einzelne Spen-
de kann für Patientinnen und Patienten, etwa bei Operationen, 
Unfällen oder bei schweren Erkrankungen, lebensrettend sein. 
Auch hohe Temperaturen stellen für das Spenden kein Hindernis 
dar. Wenn auf eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr vor und nach 
der Blutspende geachtet wird und man sich nach der Spende 
etwas Zeit zur Erholung nimmt, ist eine Blutspende auch an sehr 
warmen Tagen gut verträglich.  

In dem Zeitraum vom 29.06. bis 25.09.2026 bietet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost allen Spenderinnen und Spendern 
in seinem Versorgungsgebiet mit einer Verlosungsaktion einen 
zusätzlichen, sommerlichen Spendeanreiz: Die Gewinnerinnen 
und Gewinner können sich über eine Reise nach Rom für zwei 
Personen mit drei Übernachtungen inkl. Frühstück und Flug freu-
en, die im Frühjahr 2027 stattfinden wird. 

Eine Blutspende vor dem Urlaub ist damit nicht nur eine einfache 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und gleichzeitig zur 
Sicherstellung der Patientenversorgung in der Ferienzeit beizu-
tragen, sie bietet sogar eine Gewinnchance für eine unvergess-
liche Reise!

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ zu finden. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen! Für alle DRK-Blutspendeter-
mine kann eine Terminreservierung online https://www.blutspen-
de-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spen-
derservice www.spenderservice.net vorgenommen werden. Dort 
werden auch weitere Informationen erteilt. Wissenswertes rund 
um das Thema Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspen-
de-Magazin www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 
Milliliter Leben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Mittwoch, 01.07.2026
von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Callenberg, Restaurant „Zur alten Schule“, An der Schule 1 

oder

am Freitag, 17.07.2026
von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Langenchursdorf, Kirchgemeindehaus, Schulstraße 19

Biete 2 Wohnungen (56 qm im 1.OG und
62 qm im 2.OG) in Waldenburg – 

ruhige und helle Wohnungen mit Balkon
und PKW-Stellplatz, top Lage

Kontak: N. Nowack, 0176/22853696

Wohnen in Top Lage in Waldenburg

Anzeigen

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!
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Tel.0371-422431
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Veranstaltungen / Sprechtage der IHK 2026

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage / Ver-
anstaltungen an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, 
Durchführung - telefonisch, virtuell oder persönlich

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die 
Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerbe-
rechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninforma-
tionen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Andrea Junold, Tel. 0375 814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenz-
gründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu 
den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei individu-
ellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Fördermöglich-
keiten und soziale Absicherung).
Donnerstag, 02.07.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 03.09.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 
08056 Zwickau 
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burk-
hardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1244543 
(Suchfunktion) oder 
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Steuern einfach erklärt - Persönliche Sprechstunde für Grün-
dende (Webinar)
Ob Sie gerade erst starten oder bereits gegründet haben – wir hel-
fen Ihnen dabei, den Überblick zu behalten und Sicherheit im Um-
gang mit steuerlichen Themen zu gewinnen. Jetzt anmelden, Wis-
senslücken schließen und mit einem guten Gefühl durchstarten!
Termine auf Anfrage: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 
der VA-Nr. 1244734

Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Überneh-
mer, Informationen zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der Suche nach Über-
nehmern und Übergebern, Begleitung im Übergabeprozess und 
Koordinierung zusätzlicher Experten bis zur Umsetzung einer zu-
kunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminvereinba-
rung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer individuellen fachlichen Beratung im Rahmen der 
Unternehmensnachfolge
Donnerstag, 25.06.2026
Donnerstag, 27.08.2026 
Alle Infos und Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 
der VA-Nr. 1244563
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Finanzierungsberatung in Zwickau
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen 
für Unternehmen und Existenzgründer
Termine auf Anfrage: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 
der VA-Nr. 1244573
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340, Andrea Junold, Tel. 
0375 814-2360

Impulse für Ihre Finanzierung (Präsenzveranstaltung Chemnitz)
Starten Sie Ihr Gründungs-, Investitions- oder Erweiterungsvor-
haben mit Unterstützung sächsischer Fördergeber und der KfW! 
Information zu aktuellen Förderprogrammen
Donnerstag, 04.06.2026, 13:30 – 17:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1244837
Ort: IHK Chemnitz, Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz

Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV) und 
betrieblichen Eigenkontrolle
(Für Gaststätten und Lebensmittelhandel)
Dienstag, 09.06.2026, 8:30 bis 15:00 Uhr
Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1244592
Information: Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300, kathrin.stiller@
chemnitz.ihk.de

Webinar Pflicht zur Transparenz - Was Unternehmen zur neu-
en Richtlinie wissen müssen!
IHK-Mittagsmittwoch: Fachkräftesicherung to go
Ab Juni 2026 tritt die EU Entgelttransparenzrichtlinie in Kraft und 
bringt umfassende Änderungen für Unternehmen mit sich. Sie 
soll Entgeltgleichheit stärken und verpflichtet Arbeitgeber unter 
anderem zu transparenteren Entgeltstrukturen, der Offenlegung 
von Einstiegsgehältern sowie erweiterten Informations- und Be-
richtspflichten.
Mittwoch, 17.06.2026, 12:00 bis 13:00 Uhr
Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 
1244664

Webinar: Finanzierung von Digitalisierungs- und Innovations-
vorhaben im Mittelstand
Kompakter Überblick zu aktuellen Förderprogrammen im Bereich 
Digitalisierung und Innovation; welche Vorhaben sind grundsätz-
lich förderfähig und wo liegen in der Praxis typische Hürden bei 
der Antragstellung und Umsetzung 
Donnerstag, 18.06.2026, 10:00 – 11:00 Uhr
Alle Infos und Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1244795

Zwickauer Visitenkartenparty 2026: Ziele erreichen - Netz-
werken mit BVMW, Stadt und IHK
Zur 6. Zwickauer Visitenkartenparty trifft der Fünffach-Eiskunst-
lauf-Weltmeister Robin Szolkowy auf Eventmanager Jan Prager, 
Agentur „Die Ideenrealisierer“. Im Podiumstalk sprechen beide 
über Ziele, Erfolge, emotionale Tiefschläge und den Willen, „sich 
nicht unterkriegen zu lassen“.
Donnerstag, 20.08.2026, 16:00 – 20:00 Uhr, Villa Mocc
Kontakt: Kathrin Buschmann, Tel. 0375 814-2110
Alle Infos und Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1244928
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*Aktionszeitraum von Juni bis September 2026 • Keine weiteren Rabatte!
Für Privatanzeigen gelten die regulären Preise

!SPAREN!
Sommer, Sonne,

Mehr Informationen zu unserer Sommeraktion unter:
0371 / 42 24 31

vertrieb@layoutunddesign-verlag.de

93x63
3 für 180,00 €, netto

93x104
2 für 210,00 €, netto

Vollseite
2 für 800,00 €, netto

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013

14

Innungsfachbetrieb für
KLEMPNER-, SANITÄR-, KLIMA-

UND HEIZUNGSTECHNIK
Die Trauer und

der Schmerz vergehen.
Doch die Erinnerung bleibt.

Wir nehmen Abschied von

In stiller Trauer
Mutter Christa

sowie die Kinder Annett, André 
und Katrin.

Danke allen für die Anteilnahme.

Langenchursdorf, 2026

Wolf-Dieter Schmiedel
*19.10.1958 † 25.03.2026

    Sommerferienprogramm  
    04.07.26 — 14.08.26  

 
04.07.    Strebertag  
    Freier Eintritt mit 3 Einsen auf dem  
    aktuellen Jahreszeugnis  

08.07.    Filzbasteln und Axtwerfen  

15.07.     Kreativwerkstatt Miniwelt -  Basteln von  
    Insektenhotels und griechischen Windmühlen  

22.07.    Schnitzeljagd  

29.07.    Spannende Berufeführung  für Kinder  
    jeweils 12:00 und 15:00 sowie Basteln  
 

05.08.    Schnitzeljagd  
 

12.08.    Minikosmos -Tag  
    „Die Magie der Schwerkraft “ -  Vorführung jeweils 
    13:00 und 15:00 sowie kosmische Basteleien  
 

Programm unter www.miniwelt.de und www.minikosmos.de  
* Änderungen vorbehalten  

ANZEIGEN
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz
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Seit über
35 Jahren Ihr 
Fachgeschäft 

für Jeanshosen


